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Es dürfen Schülerinnen und Schüler aller  
Schulen ab der 7. Klasse im Umkreis von  
ca. 75 km von Ulm teilnehmen – ohne Verbin-
dungen zu einer geldgebenden Organisation, 
welche ein Projekt im fortgeschrittenen Status 
selbst erarbeitet haben und das Preisgeld zur  
Fortsetzung des Projektes einsetzen wollen. 
Sowohl Einzel- als auch Gruppenarbeiten  
sind zugelassen.

Weitere Informationen unter
www.ulmer-jugendpreis.de

TEILNAHMEBEDINGUNGEN

EUER ANSPRECHPARTNER

Verantworlich im Sinne des Presserechts
Hermann Bantleon GmbH

Felix Taubert – 
Nachhaltigkeits- und Qualitätsmanagement  
bei Bantleon

info@ulmer-jugendpreis.de

ULMER  
JUGENDPREIS 
FÜR EINE BESSERE  
ZUKUNFT



Im Jahr 2018 wurde mit dem ersten Ulmer  
Menschenrechtspreis ein Preis für jugendliches  
Engagement in und um Ulm verliehen. Aufgrund  
des großen Erfolges, sowie unserer Überzeugung  
für die Sache, wird im Jahr 2024 mit dem „Ulmer  
Jugendpreis für eine bessere Zukunft“ ein Folgepreis 
verliehen. Wir freuen uns sehr, dass die Schirmherr-
schaft erneut von Prinzessin Nina zu FürstenbergPrinzessin Nina zu Fürstenberg  
übernommen wird.

Prämiert werden anspruchsvolle Projekte von 
Schüler:innen, die sich auf originelle und kreative 
Weise mit den Themengebieten zu Umwelt- und 
Klimaschutz, Arbeitsbedingungen, Grundversorgung 
mit Nahrung und Wasser, sprich dem sozialethischen 
Miteinander auseinandersetzen.

Anmeldungen online über  
www.ulmer-jugendpreis.de ab 01.11.2023

Abgabe des Projektes bis 31.03.2024

Preisverleihung am 18.07.2024

DER WETTBEWERB

DIE FRISTEN

1. Platz:  5.000,–  Euro

2. Platz:  3.000,–  Euro

3. Platz:  1.000,–  Euro

Iris Mann –  
Bürgermeisterin für Bildung, Soziales und Kultur der Stadt Ulm

Ulrich Becker – 
Chefredakteur der Südwest-Presse Ulm

Julian Utz –  
Mitglied des Vorstands der Uzin Utz SE

Tobias Brischar  –  
Vorstand  
Haus der Nachhaltigkeit in Ulm, Neu-Ulm und Region e.V.

Alina Reh  –  
Profisportlerin / Leichtathletin im Langstrecken-Bereich

DER PREIS

DIE JURY


